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Niederschrift Nr. 03/2025 
 

über die öffentliche / nichtöffentliche Sitzung  
des Ortsrates von Reitscheid 

 
 Sitzungstermin: 24.09.2025 
 Sitzungsbeginn: 19:06 Uhr 
 Sitzungsende: 20:54 Uhr 
 Ort, Raum: Reitscheid, Sportverein 

 
Anwesend sind die Mitglieder: 
 
1. Herr Janes Jörg als Vorsitzender 
 
2. Frau Marina Stohmann 
3. Herr Jung Andreas  
4. Herr Speicher Michael 
5. Herr Schmidt Edgar 
6. Herr Alles Sascha 
7. Frau Schaadt Simone 
8. Herr Bier Jerome 
 
Entschuldigt fehlen die Mitglieder: 
 
Herr Werth Reiner 
 
 
Außerdem anwesend: 
 
Mehrere Zuhörer 
 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden. Der Ortsvorsteher weist darauf hin, dass zu der 
heutigen Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde. Weiterhin teilt er mit, dass acht  
Ortsratsmitglieder anwesend sind und somit die Beschlussfähigkeit des Ortsrates gegeben 
ist.  
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Tagesordnung: 
 
 

A) Öffentliche Sitzung 
 
 
TOP 1  Abnahme der Niederschrift der letzten Ortsratssitzung 
 
TOP 2  Beratung und Beschlussfassung über 
 
a) Den Martinsumzug 
 
b) Die Nikolausfeier für die Reitscheider Kinder 
 
 
TOP 3  Beratung über den Seniorentag am 28.09.2024 
 
TOP 4  Beratung und Beschlussfassung: 
 
a) Anmeldung von Maßnahmen zur Fortschreibung des  
     Investitionsprogramms für den Planungszeitraum 2026 bis 2029 im  
     Haushaltsplan 2026 der Gemeinde Freisen 
 
b) Anmeldung von Maßnahmen zur Fortschreibung des  
     Investitionsprogramms für den Planungszeitraum 2026 bis 2029 im  
     Wirtschaftsplan 2026 des Abwasserwerkes der Gemeinde Freisen 
 
TOP 5  Beratung und Beschlussfassung: 
 
a) über den Vollzug des Ausgabenbedarfsplanes 2026 (Verteilung der 
Zuschüsse an Vereine und Verbände) 
 
b) zum Ausgabenbedarfsplan 2026 hier: Anhörung des Ortsrates gem.   
§ 73 KSVG 
 
TOP 6  Mitteilungen und Anfragen  
 

 
 
Protokoll: 
 

Öffentliche Sitzung: 
 

 
TOP 1 Abnahme der Niederschrift der letzten Ortsratssitzung                           
 - öffentlicher Teil -  
 

Mit der Einladung zu der heutigen Sitzung ist jedem Ortsratsmitglied die Niederschrift 
03/2025 zugegangen. Auf die Frage, ob es Einwände gegen die Niederschrift gibt, ergeben 
sich keine Wortmeldungen.  
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Beschluss: 
 
Der Ortsrat beschließt über die Abnahme der Niederschrift 03/2025 
-öffentlicher Teil-. 
 
Der Vorsitzende stellte die Tagesordnung zur Abstimmung 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig dafür 
  
 
 
TOP 2 a) den Martinsumzug 2025 
Am Samstag 01.11. oder Sonntag 02.11. findet der Aufbau des Martinsfeuers statt. Nach 
Rücksprache mit der Feuerwehr wird der Ortsvorsteher hierüber nochmals informieren.  
Der Ortsvorsteher berichtet, dass am Samstag, den 8. November ab 17:00 Uhr die 
Feierliche Messe zu Ehren unseres Schutzpatrons stattfinden soll. Im Anschluss ab ca. 
18:00 Uhr soll gemeinsam der Martinsumzug mit dem Musikverein Harmonie Oberkirchen 
stattfinden. Die Feuerwehr hat sich wieder bereit erklärt, den Martinsumzug entsprechend 
abzusichern. Die Kinder und Jugendlichen erhalten wie gewohnt kostenlos eine 
Martinsbrezel. 
Im Anschluss findet wie immer ein Umtrunk der Jugendfeuerwehr im Feuerwehrhaus statt. 
 
b) die Nikolausfeier des Ortsrates für die Reitscheider Kinder 
Der Vorsitzende schlägt  Montag, den 8. Dezember ab 18:00 Uhr im 
Landwirtschaftsmuseum, als Termin für die Nikolausfeier vor. Wie auch im letzten Jahr, 
wurde sich darauf geeinigt, dass der Nikolaus jedem Kind einen Weckmann mit Pfeife 
überreichen soll.  
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 
TOP 3 Der diesjährige Seniorentag findet am Sonntag, den 24.9.2025 ab 11:30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle statt. 
Es wurde vorgeschlagen, dass der Aufbau am Sonntag ab 10:00 Uhr durchgeführt wird. 
Für das Essen wurden in der Metzgerei Schumacher gefüllte Klöße bestellt. Das 
Sauerkraut und die Saucen werden selbst gemacht. Des Weiteren wurden Pastor Schwan 
und Herr Bürgermeister Scheer als Ehrengäste eingeladen. Zur Unterhaltung des 
Seniorentages hat der Vorsitzende den Dorfchor Haupersweiler eingeladen. Ihr Kommen 
wurde bereits zugesagt. Darüber hinaus wird nach dem Essen ein Vortrag über Enkeltrick 
und weitere Straftaten zum Nachteil älterer Menschen von Kontaktpolizist Hans-Peter 
Wack (Polizeiinspektion St. Wendel) und Jörg Janes (Stellvertrender. Leiter 
Kriminalermittlungsdienst der Polizeiinspektion St. Wendel) gemeinsam gehalten werden. 
Nach dem Kaffee und Kuchen findet zum Ausklang die traditionelle Verlosung des 
Ortsrates statt.  
  
 
Abstimmungsergebnis:   keine Abstimmung 
 
 
TOP 4 Beratung und Beschlussfassung:  
 
a) Anmeldung von Maßnahmen zur Fortschreibung des  
     Investitionsprogramms für den Planungszeitraum 2026 bis 2029 im  
     Haushaltsplan 2026 der Gemeinde Freisen 
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Der Ortsvorsteher informiert über das zugehörige Schreiben der Gemeinde und stellt die 
Prioritätenliste, die der Ortsrat im vergangenen Jahr beschlossen hat, nochmals vor.  
 
Darüber hinaus werden vom Ortsvorsteher die Vorschläge der SPD-Fraktion für die 
Prioritätenliste vorgestellt. 
 
Vorschläge SPD-Fraktion: 
 
- Neugestaltung des Umfeldes Brunnen Platzes einschließlich Bepflanzung (Blumeninsel) 

und Anschaffung eines neuen Dorfbrunnens 
- Anschaffung von Spielgeräten für den Spielplatz. Priorität sollte die Erneuerung des 

Sandkastens genießen 
- Anschaffung neuer Stehtische für das Landwirtschaftsmuseum in der entsprechend 

passenden Optik 
- Neuanschaffung von Stühlen und Tischen für die Mehrzweckhalle und das 

Feuerwehrhaus 
- Neugestaltung des Umfeldes des Landwirtschaftsmuseums und Erneuerung des 

angebauten Holzschuppens 
- Erschließung, Neubaugebiet „ Im Acker“ 
- Umgestaltung einer Teilfläche des Sportplatzes zu einer multifunktional nutzbaren 

Spielfläche  
- Anbau eines Mehrzweckraums mit Garage ans Feuerwehrhaus 
 
Sascha Alles stellt seinerseits die Vorschläge der CDU Fraktion vor.  
 
Vorschläge der CDU Fraktion: 
 
-  Neugestaltung Dorfmitte (Gemeinde Grundstück gegenüber -Feuerwehrgerätehaus)    
   Konzept erstellen 
-  Befestigung Vorplatz Bauernmuseum, Sanierung Scheune, Windschutz 
-  Anbau Umkleideraum/ Feuerwehrgerätehaus 
-  Neubaugebiet „Im Acker“ 
-  Neue Stühle und Tische MZH und Feuerwehrhaus 
-  Neugestaltung Ortseingangsschilder/ Willkommensschilder  
-  Sanierung Martinstraße 
-  Neuanlage Containerstandort 
-  Spielplatz 
 
 
Sascha Alles stellt die Sicht der CDU-Fraktion zum Thema Neugestaltung der Dorfmitte dar. 
Die CDU Fraktion sieht in der Errichtung eines Dorfplatzes an der von ihnen 
vorgeschlagenen Stelle, gegenüber dem Feuerwehrgerätehaus, einen größeren Mehrwert, 
als in der Sanierung des vorhandenen Brunnenplatzes. Die Fläche gegenüber dem 
Feuerwehrhaus sei größer und verfüge bereits über einen Stromanschluss. Daraus ergäben 
sich größere Möglichkeiten für eine Nutzung.  
 
Danach folgt eine rege Diskussion im Ortsrat über die verschiedenen Punkte. Es herrscht 
Uneinigkeit über die Neugestaltung der Dorfmitte. Mehrere Mitglieder des Ortsrates 
favorisieren die Erneuerung des bestehenden Brunnenplatzes nebst dem Umfeld der 
Bushaltestelle, während mehrere andere Mitglieder die Neuanlage eines Platzes auf dem 
gemeindeeigenen Grundstück gegenüber dem Feuerwehrhaus befürworten. Jedes 
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Ortsratsmitglied äußerte sich einzeln zu diesem Thema. Den anwesenden Zuhörern wurde 
ebenfalls die Gelegenheit gegeben, sich zum Thema zu äußern.  
 
Der Ortsvorsteher merkt zum Thema Anbau ans Feuerwehrgerätehaus an, dass die 
Löschbezirksführer der Gemeinde in einer gemeinsamen Sitzung die Reihenfolge / Priorität 
für Maßnahmen an den einzelnen Feuerwehrgerätehäusern selbst festgelegt haben. Der 
Bürgermeister hat hierüber in einer Gemeinderatssitzung informiert. Das 
Feuerwehrgerätehaus Reitscheid wird hier auf Rangfolge drei geführt.  
 
Aufgrund der Unstimmigkeiten über die Neugestaltung der Dorfmitte konnte sich der Ortsrat 
nicht auf eine gemeinsame Prioritätenliste einigen. Der Vorsitzende stellte daraufhin 
nachfolgend aufgeführten Beschlussvorschlag zur Abstimmung. 
 
 
Beschluss: 
Der Ortsrat beschließt die folgende Prioritätenliste für das Investitionsprogramm in der 
aufgeführten Form für den Planungszeitraum 2026 bis 2029 im Haushaltsplan 2026 der 
Gemeinde Freisen: 
 
 

Priorität Bezeichnung der Maßnahme 
  

1.  Neugestaltung der Dorfmitte  
 

2.  Anschaffung von Spielgeräten für den Spielplatz. Priorität hat 
die Erneuerung des Sandkastens 
 

3.  Anschaffung neuer Stehtische für das Landwirtschaftsmuseum 
in der entsprechend passender Optik 
 

4.  Neuanschaffung von Stühlen und Tischen für die 
Mehrzweckhalle und das Feuerwehrhaus 
 

5.  Neugestaltung des Umfeldes des Landwirtschaftsmuseums 
und Erneuerung des angebauten Holzschuppens 
 

6.  Erschließung, Neubaugebiet „ Im Acker“ 
 

7.  Umgestaltung einer Teilfläche des Sportplatzes zu einer 
multifunktional nutzbaren Spielfläche  
 

8.  Anbau eines Mehrzweckraums mit Garage ans Feuerwehrhaus 
 

 
 
 
Abstimmungsergebnis:  4 dafür  

3 dagegen und 
1 Enthaltung 

 
b) Anmeldung von Maßnahmen zur Fortschreibung des  
     Investitionsprogramms für den Planungszeitraum 2026 bis 2029 im  
     Wirtschaftsplan 2026 des Abwasserwerkes der Gemeinde Freisen 
 
Der Rat benennt die Maßnahmen in einer gemeinsamen Prioritätenliste. Auf 
Haushaltsansätze sowie Jahresangaben wird wie in den letzten Jahren auch verzichtet. 
 
Beschluss: 
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Der Ortsrat beschließt das Investitionsprogramm in der aufgeführten Form für den 
Planungszeitraum 2026 bis 2029 im Wirtschaftsplan des Abwasserwerkes 2026 der 
Gemeinde Freisen: 
 

Priorität Bezeichnung der Maßnahme 
  

1.  Kanalsanierung der „Martinstraße“ 
 

2.  Kanalsanierung der Straße „In der Kreuzwiese“ 
 

3.  Kanalsanierung der Straße „Asweilerweg“ 
 

 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 
 
TOP 5  Beratung und Beschlussfassung 
 
a) über den Vollzug des Ausgabenbedarfsplanes 2026(Verteilung der 
Zuschüsse an Vereine und Verbände) 
 
Der Ortsvorsteher informiert darüber, dass es auch im Jahr 2026 drei sporttreibende 
Vereine gibt. (Schützenverein, Sportverein und Wanderfreunde) 
Der Ortsrat einigt sich auf die nachstehend aufgeführte Aufteilung.  
 
Beschluss: 
Die zur Verfügung stehenden Mittel sollen zu gleichen Teilen auf die drei Vereine 
aufgeteilt werden.   
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 
 
b) zum Ausgabenbedarfsplan 2026 hier: Anhörung des Ortsrates gem.   
§ 73 KSVG 
 
Der Ortsvorsteher informiert darüber, dass die Anzahl der sporttreibenden Vereine im Ort 
unverändert bleibt. Es handelt sich weiterhin um die Vereine Schützenverein, Sportverein 
Reitscheid und die Wanderfreunde.  
Der Vorsitzende präsentiert den Ausgabenbedarfsplan für das Jahr 2026. Er vergleicht 
dabei die zur Verfügung stehenden Mittel mit dem aktuellen Jahr. Die Mitglieder nehmen 
die Mittel zur Kenntnis. Weiterhin werden vom Ortsrat organisierte Spendenaktionen 
durchgeführt werden müssen, um die Traditionspflege im Ort aufrecht erhalten zu können. 
Der Rat beschließt wie folgt: 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsrat nimmt den Ausgabenbedarfsplan 2026 in vorliegender Form zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis:  keine Abstimmung 
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TOP 6 Mitteilungen und Anfragen 
 
Am 16.10.2025 findet gemeinsam mit dem Ortsrat Grügelborn eine Ortsratssitzung statt. 
Von einem Unternehmen wird ein geplantes Photovoltaikprojekt vorgestellt. Der 
Projektstandort berührt die Gemarkungen beider Ortsteile. Beginn ist um 19:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Grügelborn. Die Sitzung ist öffentlich.  
 
Das bestellte Ortsschild für die Kreuzwiese ist mittlerweile eingetroffen, konnte aber 
wegen des schlechten Wetters noch nicht montiert werden.  
 
Der Landtag hat die gesetzliche Grundlage für Videoüberwachung an Containerplätzen 
geschaffen. Es soll zunächst eine Studie dazu geben, wie und wo die Nutzung sinnvoll 
wäre.  
 
Der Sportverein wird am Freitag, den 26.09.25 ihre neu errichtete Grillstelle einweihen. 
Der Verein hat diese in Eigenleistung errichtet und auch finanziert. Die Grillstelle steht 
auch anderen Vereinen und Reitscheider Bürgern grundsätzlich zur Verfügung. 
Diesbezüglich Anfragen sind an den Vorstand des Sportvereins zu richten.  
 
In der Mehrzweckhalle war eine Veranstaltung, bei der die Nachtruhe nicht eingehalten 
wurde und die Nachbarn dadurch gestört wurden. Der Vorsitzende teilt mit, dass alle 
Mieter von ihm auf die Nachtruhe hingewiesen werden. Sollte diese letztlich nicht 
eingehalten werden, müssen die Anwohner die Polizei informieren und Anzeige erstatten. 
 
 
 
Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung. 
 
Ende der öffentlichen Sitzung:       20:52Uhr  

 
 
 
 
Der Vorsitzende  Der Schriftführer           
 


